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MOESZIOMYCES Vânky
Bot. Notiser 130: 133, 1977.

Typusart: Moesziomyces bullatus (Schröter) Vânky.
Sori in den Ovarien, ohne Columella; Sporenballen fest, aus zahlreichen, einzelligen

Sporen bestehend, die von den oberflächlichen, unregelmässig netzförmig angeordneten,
dünnen Leisten zusammengehalten werden. — Sporenkeimung: Ustilago-Typ.
Auf Gramineae:

Echinochloa M. bullatus (CH : -).
Dieser Gattung wurden noch 3 weitere Arten auf Gramineae zugeteilt, die aus Asien,

Australien, Afrika, N- und S-Amerika bekannt geworden sind.

Moesziomyces bullatus (Schröter) Vânky, Bot. Notiser 130: 133, 1977. — Typus auf
Echinochloa crus-galli (L.) P. B. (Deutschland). — Syn.: Sorosporium bullatum Schröter,
Abh. Schles. Ges. Vaterl. Cult. Abth. Natw. Med. 1869-72: 6, 1869. — Tolyposporium
bullatum (Schröter) Schröter, Kr. Fl. Schles. 3: 276, 1887.

Sori in einzelnen, bis ca. 2-4 mm lang angeschwollenen Ovarien einer Rispe, Karyopse
zuerst ± intakt, später aufreissend. Sporenballenmasse schwarz, körnig bis etwas verklebt.
Sporenballen kompakt, gelbbraun bis opak rotbraun, ± kugelig bis ellipsoidisch bis
un regelmässig, aus zahlreichen, bis 100 oder mehr Einzelsporen fest zusammengefügt, bis ca.
220 pm gross; Einzelsporen ± kugelig bis unregelmässig polyedrisch, gelbbraun bis rötlichbraun,

6-8(10) pm gross, Wand dünn (unter 0.5 pm) mit unregelmässigen, ± netzförmig
angeordneten, flügelartigen Leisten, die beim Zerdrücken der Sporenballen Wandreste von
zertrümmerten Nachbarsporen vortäuschen mögen (Tafel 18 B, Abb. 1-3).

Wirtspflanzen : Echinochloa.

CH-Fundorte: keine bekannt.
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